
 

 

 
Neuer AFPA-Vorstand und Marktbeirat für Wertpapierfirmen/Pools  

 

Reinhard Magg, MBA MA wurde von der AFPA-Mitgliederversammlung mit 1. 1. 2025 in den 

Vorstand berufen und fungiert künftig als Marktbeirat für den Bereich Wertpapierfirmen / Pools. 

Sein Vorgänger Ing. Michael Veit legte nach mehr als 12 Jahren Tätigkeit seine Funktion zurück und 

tritt die Pension an. 

Redakteur/in: Kerstin Quirchtmayr                                                                  Veröffentlicht am 07.01.2025 

 

Dazu AFPA-Obmann Michael Herzhofer: 

"Ich begrüße Reinhard Magg herzlich im Kreise des Vorstands und freue mich auf unsere 

gemeinsame Arbeit für unsere Mitglieder. Gleichzeitig bedanke ich mich bei Ing. Michael Veit, der 

über 12 Jahre die Interessen der Wertpapierfirmen mit Nachdruck vertreten hat. Nach erfolgter 

Staffelholz-Übergabe innerhalb der FinanzAdmin ist es gelungen, mit Reinhard Magg einen 

versierten Branchen-Professionisten für die AFPA-Tätigkeit zu gewinnen und in den Marktbeirat 

aufzunehmen. Neben seiner Branchen-Expertise wird er auch seine Erfahrungen mit der volldigitalen 

Administration von Kooperations-Partnern einbringen, wovon Viele profitieren werden." 

Reinhard Magg: 

"Bei FinanzAdmin bin ich mit meinem Team für die digitale Abwicklung von Wertpapiergeschäften 

zuständig. Diese Erfahrungen mit der praktischen Umsetzung des Schlagwortes Digitalisierung 



 

 

werde ich aktiv bei AFPA einbringen. Wir haben in den letzten Jahren viel gelernt beim Versuch, 

unsere analogen Prozesse in die digitale Welt zu überführen. Hier gilt es Bruchstellen und 

Reibungsverluste zu vermeiden, gesetzliche Vorgaben einzuhalten, um Haftungen zu vermeiden und 

diese Veränderungen im Unternehmen voranzubringen. Unsere Erfahrungen im Wertpapierbereich 

werde ich gerne im Zuge meiner AFPA-Tätigkeit einbringen.  

 

Europas Bestrebungen alles regeln zu wollen, hat auch in meinem Bereich zu einer überbordenden 

Bürokratie geführt. MiFID, DSGVO, DORA seien exemplarisch genannt. Es ist daher eine wichtige 

Aufgabe der AFPA und des europäischen Dachverbands, FECIF, die Folgen einer überbordenden 

Bürokratie mit Doppelgleisigkeiten und Widersprüchen aufzuzeigen und Vorschläge für einen 

sinnvollen Abbau zu erarbeiten, ohne dass dadurch Kundeninteressen beeinträchtigt werden. 

Auch die Senioren-Benachteiligung im Finanz- und Versicherungsbereich halte ich für eine wichtige 

Aufgabe, deren Auswirkungen es zu bekämpfen gilt. Denn wenn die Produktgeber auch in Zukunft 

kaum faire und altersgerechte Produkte anbieten, wird diese finanzkräftige und zahlenmäßig immer 

größer werdende Gruppe an Mitbürgern uns als Kunden verloren gehen und mangels Absicherung in 

existentielle Probleme geraten." 

Reinhard Magg ist seit vielen Jahren in der Banken- und Finanzdienstleistungsbranche tätig. Nach 

leitenden Positionen im GRAWE-Konzern, darunter als Vertriebsdirektor, ist er seit 2018 

Geschäftsführer der FinanzAdmin GmbH und seit 2019 auch der Vers-Admin M. und Vers-Admin 

Agentur GmbH. Ab 2025 übernimmt er zudem eine Vorstandsposition bei der Fondskonzept AG in 

Deutschland. Der gebürtige Steirer ist gewerblicher Vermögensberater und Versicherungsagent, 

Ausschuss-Mitglied der Wirtschaftskammer Steiermark und verfügt über zwei Masterabschlüsse in 

Wirtschaftspsychologie und Financial Planning. 

Foto oben: Reinhard Magg, AFPA-Vorstand und Marktbeirat für Wertpapierfirmen/Pools 

 


